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Angaben zur Verglitung®
zum Geschdaftsjahr 2023 der LLB Invest Kapitalanlagegesellschaft m.b.H. (,LBI“)?

Gesamtsumme® der - an die Mitarbeiter (inkl. Geschaftsfihrer)

gezahlten - Vergitungen: EUR 4 380 121,61

davon feste VerglUtungen: EUR 3 894 244,74

davon variable leistungsabhdngige Vergltungen (Boni): EUR 485 876,87

Anzahl der Mitarbeiter (inkl. Geschdaftsflhrer), per 31.12.2023% 47 (Vollzeitaquivalent: 41,68)
davon Beglinstigte (sogen. ,Identified Staff")’, per 31.12.2023: 16 (Vollzeitaquivalent: 15,63)
Gesamtsumme® der Vergltungen an Geschdéftsfhrer: EUR 815 430,83
Gesamtsumme’  der VergUtungen an (sonstige) Risikotrager (exkl.

Geschaftsflhrer): EUR 1534534,93
Gesamtsumme?® der Vergitungen an Mitarbeiter mit Kontrollfunktionen: | EUR 173 726,49
Gesamtsumme der VergUtungen an ,Identified Staff”: EUR 2523 692,25
Auszahlung von "carried interests" (Gewinnbeteiligung): nicht vorgesehen

Ergebnis der Uberprifung des Vergltungsberichts durch den

Vergltungsausschuss des Aufsichtsrats, vorgenommen in einer Sitzung

am 25. Juni 2024: keine UnregelmaBigkeiten

Eine Zuweisung bzw. Aufschlisselung der oben genannten Vergitungen (heruntergebrochen) auf den einzelnen
Investmentfonds wird und kann nicht vorgenommen werden.®

Die letzte wesentliche Anderung der Vergitungspolitik wurde mit Wirkung 18.4.2024 vorgenommen, die entsprechende
aufsichtsrechtliche Anzeige an die &sterr. Finanzmarktaufsicht erfolgte am 18.3.2024.

Offenlegung, externe Managementgesellschaft:

Die LBI hat far die Portfolioverwaltung des Fonds eine externe Managementgesellschaft im Wege der
Delegation/Auslagerung bestellt. Die entsprechenden VerglUtungsangaben der externen Managementgesellschaft
(SFC Asset Management GmbH, Granwald) stellen sich wie folgt dar®®:

Kalenderjahr 2023

Gesamtsumme der — an die Mitarbeiter (inkl. Geschaftsflhrer)

gezahlten - VergUtungen: EUR 335.419,58
davon feste VergUtungen: EUR 335.419,58
davon variable leistungsabhdngige Vergltungen (Boni): EUR 0,00
direkt aus dem Fonds gezahlte VergUtung: -
Anzahl der Mitarbeiter (inkl. Geschaftsflhrer), per 31.12.2023: 4

Grundsdétze der Vergitungspolitik: Die VergUtungspolitik der LBI steht im Einklang mit der Geschéftsstrategie, den Zielen,
Werten und langfristigen Interessen der LBI sowie der von ihr verwalteten Investmentfonds. Das Vergttungssystem ist
derart ausgestaltet, dass Nachhaltigkeit, Geschaftserfolg und Risikolbernahme berlcksichtigt werden und
Vorkehrungen zur Vermeidung von Interessenkonflikten getroffen wurden. Die Vergitungspolitik der LBI ist darauf
ausgerichtet, dass die Entlohnung - insbesondere der variable Gehaltsbestandteil - die Ubernahme von
geschdftsinhdrenten Risiken in den einzelnen Teilbereichen der LBI nur in jenem MaBe honoriert, der dem Risikoappetit
der LBI entspricht. Die Risikostrategie und die risikopolitischen Grundsétze werden von der Geschdaftsfihrung der LBI
erarbeitet und mit dem Vergutungsausschuss und Aufsichtsrat abgestimmt. Eine Abstimmung mit dem Operationalem

! Brutto-Jahresbetrage; exklusive Dienstgeberbeitrége; inklusive aller Sachbeziige/Sachzuwendungen

2gemdaB § 20 Abs. 2 Z 5 und 6 AIFMG bzw. gemdB Anlage | Schema B Ziffer 9 des InvFG 2011

3 inkludiert Zahlungen an Mitarbeiter, die etwaig unterjdhrig aus dem Unternehmen ausgeschieden oder eingetreten sind

4 ohne Karenz (mit Karenz: 48 bzw Vollzeitaquivalent 42,20)

5 Begunstigte gemdaB § 20 Abs. 2 Z 5 AIFMG bzw. Anlage | Schema B Ziffer 9.1 des InvFG 2011 sind die GeschdftsfUhrer (=Fuhrungskréfte/
Geschaftsleiter), Mitarbeiter des hdheren Managements, (sonstige) Risikotréger sowie Mitarbeiter mit Kontrollfunktionen

8 inkludiert Zahlungen an Geschdéftsfihrer, die etwaig unterjéhrig aus dem Unternehmen ausgeschieden oder eingetreten sind

7 inkludiert Zahlungen an (sonstige) Risikotréger, die etwaig unterjéhrig aus dem Unternehmen ausgeschieden oder eingetreten sind

8 inkludiert Zahlungen an Mitarbeiter mit Kontrollfunktionen, die etwaig unterjahrig aus dem Unternehmen ausgeschieden oder eingetreten sind

9 Art. 107 Abs 3 der delegierten EU-Verordnung Nr. 231/2013

10 FMA-Schreiben vom 25.8.2021 (GZ FMA-IF25 4000/0034-ASM/2021); Q&A der ESMA [Punkt i; ESMA34-32-352 (Seite 7) und ESMA34-43-392
(Seite 42)]



Risikomanagement und Compliance erfolgt ebenfalls. Insbesondere wird darauf geachtet, dass die Vergitungspolitik
auch mit den Risikoprofilen und Fondsbestimmungen der von der LBI verwalteten Fonds vereinbar ist.

Grundsdtze der variablen Vergltung: Variable Verglitungen ("Bonus" werden ausschlieBlich entsprechend der internen
Richtlinie zur Vergltungspolitik der LBl ausbezahlt. Das System ist derart ausgestaltet, dass Nachhaltigkeit,
Geschdaftserfolg und RisikolUbernahme bericksichtigt werden. Die Mitarbeiter sind dartber hinaus verpflichtet keine
MaBnahmen zu ergreifen bzw. wie immer gearteten Aktivitdten zu setzen, die dazu geeignet wdren, die vereinbarten
Ziele durch das Eingehen eines Uberproportionalen Risikos zu erreichen bzw. Risiken einzugehen, die sie objektiv
betrachtet nicht eingegangen wdren, hétte die Vereinbarung Uber die variable Vergltung nicht bestanden. Zur
Feststellung der variablen Vergltung wird grundsdétzlich eine Leistungsbewertung auf Mitarbeiterebene vorgenommen,
diese erfolgt aber auch unter Einbeziehung des Abteilungs- bzw. Bereichsergebnisses und des Gesamtergebnisses
sowie der Risikolage der LBI. Hierbei wird speziell bei der Leistungsbeurteilung der Geschdftsleiter, des héheren
Managements, der Risikokdufer bzw. sonstigen Risikokdufer sowie der Mitarbeiter mit Kontrollfunktionen (zusammen
sogen. ,ldentified Staff') auf deren Einflussmoglichkeit auf die Abteilungs- und Unternehmensperformance geachtet
und diese entsprechend gewichtet. Hierauf wird auch bereits bei der Zielblindeldefinition Ricksicht genommen. Die
Zielbindel bestehen aus vom Mitarbeiter beeinflussbaren quantitativen Zielen sowie entsprechenden qualitativen
Zielen, wobei das Verhdltnis der Ziele zueinander ausgewogen und der Position des Mitarbeiters angemessen gestaltet
wird. Kénnen flr bestimmte Positionen keine quantitativen Ziele definiert werden, stehen die entsprechenden
qualitativen Ziele im Vordergrund. Bei allen Zielblindeln wird neben entsprechenden Ertrags- und Risikozielen, die
jedenfalls auf Nachhaltigkeit ausgerichtet sein missen, beachtet, dass auch der Position entsprechende Ziele - wie etwa
Compliance-, Qualitéts-, Ausbildungs-, Organisations-, und Dokumentationsziele etc. - enthalten sind.

Folgende Positionen gelten als ,Identified Staff":

o Aufsichtsrat

e  Geschaftsleitung

e Leitung Compliance

Leitung Finanzen

Leitung Interne Revision

Leitung Recht/Regulatory Management

Leitung Risikomanagement (Marktfolge und Operationales Risikomanagement)
Leitung Personal

Leitung Marketing

Leitung Operations

Leitung Fondsadministration (Fondsberichtswesen)
Chief Investment Officer (CIO)

Prokurist

Fonds- und Portfoliomanager

Leitung Business Intelligence

Bezlglich der Gesamtvergutung stehen die Fixbezlge in einem angemessenen Verhdltnis zur variablen VergUtung (,in
der Folge auch ,Bonus” genannt). Die variable Vergttung ist der Hohe nach beschrénkt und betrdgt max. 100% des fixen

ahresbezuges.




Die Auszahlung des Bonus an das ,Identified Staff” erfolgt unter Heranziehung einer Erheblichkeitsschwelle. Diese
Schwelle wird dann nicht erreicht, wenn die variable Vergitung unter 1/3 des jeweiligen Jahresgehalts!! liegt und EUR
50.000, -- nicht Gberschreitet. Bei der variablen Vergltung an das ,Identified Staff* wird daher folgende Unterscheidung
getroffen:

+ Liegt die variable Vergitung unter genannter Erheblichkeitsschwelle, wird der Bonus zu 100% in bar und sofort in
vollem Umfangausbezahlt.

 Liegt die variable Vergitung Gber genannter Erheblichkeitsschwelle, so besteht (insgesamt) der Bonus idR aus einer
Halfte in bar und aus der anderen Hdélfte in sogen. ,unbaren Instrumenten”. Diese Instrumente sind in concreto
Anteile von reprdsentativen Investmentfonds der LLB INVEST (in der Folge ,Fonds"). Bei der variablen Vergitung wird
folgende Auf- bzw. Verteilung bei der (zeitlichen) Auszahlung vorgenommen: i) idR 60% des Bonus wird sofort (jeweils
50% in bar und jeweils 50% in Fonds) ausbezahlt; ii) der verbleibende Teil wird nicht sofort ausbezahlt, sondern tber
die idR drei nachfolgenden Geschdéftsjahre (jeweils 50% in bar und jeweils 50% in Fonds) verteilt.!? Des Weiteren
durfen die Fonds nach Erhalt durch das jeweilige ,Identified Staff’ nicht sofort verduBert werden, sondern mussen
zwei Jahre (bei Geschdéftsleitern) bzw. ein Jahr (bei den Ubrigen Mitgliedern des “Identified Staff’) als Mindestfrist
gehalten werden.

VergUtungsausschuss: Die LLB Invest KAG hat einen VergUtungsausschuss eingerichtet, bestehend aus zumindest 3
Mitgliedern des Aufsichtsrates der LLB Invest KAG, welche keine FUhrungsaufgaben wahrnehmen und als Ausschuss
insgesamt unabhdngig ist. Der Vorsitzende des Vergitungsausschusses ist ein unabhdngiges Mitglied, welches keine
FUhrungsaufgaben wahrnimmt.

Der Vergutungsausschuss unterstiitzt und berdt den Aufsichtsrat bei der Gestaltung der Vergitungspolitik der LBI,
besonderes Augenmerk wird auf die Beurteilung jener Mechanismen gerichtet, die angewandt werden, um
sicherzustellen, dass das Vergltungssystem alle Arten von Risiken sowie die Liquiditdt und die verwalteten
Vermdgenswerte angemessen berlcksichtigt und die VergUtungspolitik insgesamt mit der Geschdéftsstrategie, den
Zielen, Werten und Interessen der LBl und der von ihr verwalteten Fonds vereinbar ist.

Bericksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken: Die VergUtungspolitik umfasst ein solides und wirksames Risikomanagement
in Bezug auf den Umgang mit Nachhaltigkeitsrisiken®®. Die VergUtungsstruktur begtnstigt insbesondere keine Gbermdafige
Risikobereitschaft in Bezug auf das Eingehen von Nachhaltigkeitsrisiken. Dies wird unter anderem dadurch sichergestellt,
dass bei der Verfolgung der Nachhaltigkeitsaspekte sowie des Geschdftserfolgs auf eine addquate Risikolbernahme
Bedacht genommen wird. Diese Grundsdtze werden auch in den entsprechenden Zielvereinbarungen mit relevanten
Personen angewandt.

Weiters wird beim unbaren Instrument - siehe oben - ein Fonds herangezogen, der die Bestimmungendes Art. 8
("hellgrin") einhalt!®. Bei der dienstlichen Mobilitét wird den Mitarbeitern ein "Offi-Ticket" zur Verfigung gestellt;
Dienstwdgen werden (bei Neuanschaffung) nicht mehr "fossil", sondern "elektrisch" angetrieben.

11 Gesamtjahresvergitung

12 Jber diesen Verteilungszeitraum hinweg erfolgt jahrlich - jeweils am Ende des Geschéftsjahres - eine Evaluierung der Nachhaltigkeit der im Basisjahr
erbrachten Leistungen. Abhdngig vom Ergebnis dieses Evaluierungsprozesses, der wirtschaftlichen Lage und der Risikoentwicklung gelangen jahrlich
darlber hinaus Akontierungen zur Auszahlung. Sofern die jahrliche Evaluierung keine Reduzierung bzw. Entfall der variablen Vergltung zufolge hat,
erfolgt die Auszahlung im Verteilungszeitraum grundsatzlich jahrlich in Form von weiteren Akontierungen in Héhe von drei gleichen Teilen.

13 Art. 5 Offenlegungs-Verordnung 2019/2088

4 Art. 8 Offenlegungs-Verordnung 2019/2088
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RECHENSCHAFTSBERICHT
des SFC Global Balanced Miteigentumsfonds gemdB §2 Abs.1 und 2 InvFG 2011 fiir das

Rechnungsjahr vom 1. September 2023 bis 31. August 2024

Sehr geehrte Anteilsinhaber,

die LLB Invest Kapitalanlagegesellschaft m.b.H. legt hiermit den Bericht des SFC Global Balanced tber das
abgelaufene Rechnungsjahr vor.

Am Freitag, den 19.7.2024, wurde durch die LLB Invest KAG ein technischer Fehler in der Berechnung des
Nettoinventarwerts (NAV-Berechnung) der Fonds aufgrund falscher Abgrenzungen/Berechnungen von
Zinsansprichen (in Bezug auf Anleihen/Geldmarktinstrumenten) seitens des externen Dienstleisters
festgestellt. Die diesbezlglichen KorrekturmaBnahmen konnten an diesem Tag nicht rechtzeitig
abgeschlossen werden, weshalb eine Aussetzung der Ausgabe-/Ricknahme und NAV-Berechnung aller
Fonds vorgenommen werden musste. Die Aufhebung dieser Aussetzung erfolgte am nachfolgenden
Montag, den 22.7.2024.



1. Vergleichende Ubersicht tiber die letzten fiinf Rechnungsjahre

Fondsvermégen gesamt

31.08.2024
9.277.362,68

31.08.2023
9.088.960,45

31.08.2022
12.807.412,12

31.08.2021
15.312.277,75

31.08.2020
11.643.036,01

Thesaurierungsfonds ATO000A1QCP8"

Errechneter Wert je Thesaurierungsanteil - 151,93 169,03 208,17 172,52
Zur Thesaurierung verwendeter Ertrag - - 7,9890 9,5157 2,0258
Auszahlung gem.§ 58 Abs. 2 InvFG 2011 - - 1,6251 1,9271 0,4219
Wertentwicklung (Performance) in % - -9,21 -18,02 20,93 3,61
Vollthesaurierungsfonds ATOO00A09UWS8

Errechneter Wert je Vollthesaurierungsantei 180,63 162,63 178,41 216,70 177,16
Zur Vollthesaurierung verwendeter Ertrag 0,0000 0,0000 11,0059 14,2655 3,8537
Wertentwicklung (Performance) in % 11,07 -8,84 -17,67 22,32 4,06
Vollthesaurierungsfonds ATOO00A1KKT6

Errechneter Wert je Vollthesaurierungsantei 171,79 155,34 171,09 208,70 172,58
Zur Vollthesaurierung verwendeter Ertrag 0,0000 0,0000 9,7310 11,3368 1,6345
Wertentwicklung (Performance) in % 10,59 -9,21 -18,02 20,93 3,61

1) Die Ruckgabe sémtlicher thesaurierender Anteilscheine (ATOO00A1QCP8) erfolgte am 31. August 2023.



2. Ertragsrechnung und Entwicklung des Fondsvermégens

2.1 Wertentwicklung des Rechnungsjahres (Fonds-Performance)

Ermittlung nach OeKB-Berechnungsmethode:
pro Anteil in Fondswdhrung ( EUR ) ohne Berlcksichtigung eines Ausgabeaufschlages

Anteilswert am Beginn des Rechnungsjahres
Anteilswert am Ende des Rechnungsjahres
Nettoertrag pro Anteil

Wertentwicklung eines Anteils im Rechnungsjahr

Anteilswert am Beginn des Rechnungsjahres
Anteilswert am Ende des Rechnungsjahres
Nettoertrag pro Anteil

Wertentwicklung eines Anteils im Rechnungsjahr

Vollthesaurierungsanteil
ATO000A09UWS

162,63

180,63

18,00

11,07%

Vollthesaurierungsanteil
ATOO00A1KKT6

155,34

171,79

16,45

10,59%



2.2 Fondsergebnis
a) Realisiertes Fondsergebnis
Ordentliches Fondsergebnis

Ertrdge (ohne Kursergebnis)
Zinsenertrage

Dividendenertrége

Ordentliche Ertrédge ausldndische IF
Sonstige Ertrage

Zinsaufwendungen (Sollzinsen)

Aufwendungen

Vergltung an die KAG

Sonstige Verwaltungsaufwendungen

Kosten flr den Wirtschaftsprifer/Steuerberater
Zulassungskosten und steuerliche Vertretung Auslan
Publizitatskosten

Wertpapierdepotgebuihren

Depotbankgeblhr

Ordentliches Fondsergebnis (exkl. Ertragsausgleich)

Realisiertes Kursergebnis » ?

Realisierte Gewinne
derivative Instrumente
Realisierte Verluste
derivative Instrumente

Realisiertes Kursergebnis (exkl. Ertragsausgleich)

Realisiertes Fondsergebnis (exkl. Ertragsausgleich)

b) Nicht realisiertes Kursergebnis v

Verdnderung des nicht realisierten Kursergebnisses

Ergebnis des Rechnungsjahres

c) Ertragsausgleich
Ertragsausgleich fur Ertrédge des Rechnungsjahres
Ertragsausgleich

Fondsergebnis gesamt *

24.016,28

83.603,99

24.528,31

4,01

-81.997,91 -81.997,91
-4.680,00
-3.080,00
413,40
-6.569,56

0,00 -14.742,96

297.316,97

22.171,31

-172.798,61

-18.095,05

-1.673,88

in EUR

132.152,59

-11,11

-96.740,87

35.400,61

128.594,62

163.995,23

751.520,84

915.516,07

-1.673,88

913.842,19

1) Realisierte Gewinne und realisierte Verluste sind nicht periodenabgegrenzt und stehen so wie die Verdnderung des nicht realisierten Kursergebnisses nicht

unbedingt in Beziehung zu der Wertentwicklung des Fonds im Rechnungsjahr.

2) Kursergebnis gesamt, ohne Ertragsausgleich (realisiertes Kursergebnis, ohne Ertragsausgleich, zuztglich Verénderung des nicht realisierten

Kursergebnisses): EUR 880.115,46

3) Das Ergebnis des Rechnungsjahres beinhaltet explizit ausgewiesene Transaktionskosten in Hohe von EUR 12.917,81



2.3 Entwicklung des Fondsvermdgens in EUR

Fondsvermdgen am Beginn des Rechnungsjahres 4 9.088.960,45
Ausgabe und Riicknahme von Anteilen -725.439,96
Ausgabe von Anteilen 530.600,36
Rucknahme von Anteilen -1.257.714,20
Ertragsausgleich 1.673,88
Fondsergebnis gesamt 913.842,19

(das Fondsergebnis ist im Detail im Punkt 2.2. dargestellt)

Fondsvermdgen am Ende des Rechnungsjahres 3 9.277.362,68

4) Anteilsumlauf zu Beginn des Rechnungsjahres:

und 13.095,00000 Vollthesaurierungsanteile ( ATOO00A09UWS )
und 44.798,59400 Vollthesaurierungsanteile ( ATOO0O0A1KKT6 )
5) Anteilsumlauf am Ende des Rechnungsjahres:

und 13.095,00000 Vollthesaurierungsanteile ( ATOO00A09UWS )
und 40.234,59400 Vollthesaurierungsanteile ( ATOOO0A1KKT6 )

Den enthaltenen Unterfonds wurden von deren jeweils verwaltenden Kapitalanlagegesellschaften
Verwaltungsentschadigungen zwischen 0,10 % und 2,39 % per annum verrechnet. Fir den Kauf der Anteile
wurden von diesen Fondsgesellschaften keine Ausgabeaufschlage in Rechnung gestellt.

Fur das gegenstandliche Rechnungsjahr ist die - in den Fondsbestimmungen beschriebene - variable
VergUtung (Performancegebuhr, erfolgsabhdngige Vergutung) aufgrund der Wertentwicklung nicht schlagend
geworden, es wurde somit diesbezlglich dem Fonds nichts verrechnet.

Berechnungsmethode des Gesamtrisikos: Commitment Approach

Total Return Swaps (Gesamtrendite-Swaps) oder vergleichbare derivative Instrumente

Ein Total Return Swap ist ein Kreditderivat, bei dem die Ertrdge und Wertschwankungen des zu Grunde
liegenden Finanzinstruments (Basiswert oder Referenzaktivum) gegen fest vereinbarte Zinszahlungen
getauscht werden.

Wertpapierfinanzierungsgeschafte und Gesamtrendite-Swaps (im Sinne der Verordnung des Europdischen
Parloments und des Rates Uber die Meldung und Transparenz von Wertpapierfinanzierungsgeschaften,
Verordnung (EU) 2015/2365) wurden, insoweit sie laut Fondsbestimmungen zul&ssig sind, im Berichtszeitraum
nicht eingesetzt.

Fur die im Berichtszeitraum etwaig veranlagten OTC-Derivate wurden Sicherheiten ("Collateral") in Form von
Sichteinlagen bzw. Anleihen zwecks Reduzierung des Gegenpartei-Risikos (Ausfallrisiko) bereitgestellt.

Die LLB Invest Kapitalanlagegesellschaft m.b.H. bertcksichtigt den Code of Conduct der &sterreichischen
Investmentfondsindustrie 2012.
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3. Finanzmarkte und Anlagepolitik

Der Fonds SFC Global Balanced verzeichnete im Geschdéftsjahr 2023/2024 eine Wertentwicklung von 11,07 % in der
Anteilsklasse | VM und eine Wertentwicklung von 10,59 % in der Anteilsklasse
R (VT).

Der abgelaufene Berichtszeitraum war geprégt von ricklaufigen Inflationsraten, welche die Finanzmérkte stabilisierten.
Insbesondere die Aktienmdrkte erfuhren einen kraftigen Auftrieb. Wahrend sich in Europa ein moderates Anziehen der
wirtschaftlichen Aktivitdten abzeichnete, prdasentierte sich die US-amerikanische Volkswirtschaft, trotz héherer
Leitzinsen, ausgesprochen robust. Uberwiegend geopolitische Belastungsfaktoren wie der Ukraine-Konflikt und die
Nahost-Krise sorgten wiederholt fir Verunsicherung.

Die Geldpolitik der bedeutenden Notenbanken fokussierte sich weiterhin auf die Inflationsbekédmpfung, wobei sich die
Tonlage im Verlauf des Berichtszeitraumes spirbar abmilderte. Die US-Notenbank (FED) behielt das Leitzinsintervall
von 5,25 % bis 5,50 % bei und die Europdische Zentralbank (EZB) reduzierte den Hauptrefinanzierungssatz auf 4,25 %.

Um die Widerstandsfdhigkeit des Aktienanteils des Fonds gegenlber Zinsdnderungen zu starken und gleichzeitig das
Rendite-Risiko-Verhdltnis zu optimieren, wurde zu Beginn des Berichtszeitraumes eine umfassende internationale
Diversifizierung des Aktienportfolios vorgenommen.

Angesichts der anhaltend zuriickhaltenden Aussichten, insbesondere fir die deutsche Wirtschaft, wurde zudem eine
bedeutende Umschichtung vorgenommen: Bestdnde in deutschen Nebenwerten wurden zugunsten von US-
amerikanischen Large-Cap-Titeln reduziert.

Das derzeit im Vergleich zu den Vorjahren héhere Zinsniveau in der Eurozone wurde genutzt, um zusdtzlich zu
ultrakurzlaufenden Geldmarktfonds auch Anleihefonds mit kurz- bis mittelfristiger Duration zu zeichnen. Dadurch
konnte die durchschnittliche Laufzeit im Anleihenportfolio auf etwa 2,7 Jahre erhéht werden.

Daruber hinaus gewinnt das aktive und selektive Stock-Picking immer mehr an Bedeutung, was besonders unserer
Anlagephilosophie, sowie unseren Strategien entgegenkommt. Weiterhin investieren wir in Unternehmen, die Gber ein
nachhaltiges Geschaftsmodell und eine starke Wettbewerbsposition verfligen, welche langfristiges und stabiles
Wachstum erméglichen. Selbstversténdlich setzen wir auf sorgféltige Unternehmensbewertungen, die einen attraktiven
Einstieg ermoglichen und legen groBen Wert auf die Qualitat der Bilanz.

Weiterhin setzen wir in unseren Multi-Asset-Portfolios auch auf die Beimischung von Anleihen, wo wir nun stetig die
Laufzeit verlédngern, um das hohe Zinsniveau langfristig zu sichern. Aktuell bieten diese eine attraktive Rendite von etwa
4-5% pro Jahr. Dies dient nicht nur wie in den letzten Jahren der Risikodiversifikation, sondern bietet auch eine zusatzliche
Einkommensquelle, die zur Gesamtperformance unserer Portfolios beitragt.

Der restliche Teil des Fondsvermdgens war Uber den kompletten Berichtszeitraum in Liquidit&t investiert.

Devisenkurssicherungen bestanden Ende August 2024 nicht.
Der Fonds investiert gemaB einer aktiven Anlagestrategie und nimmt dabei keinen Bezug auf einen Index/Referenzwert.

Es besteht "das Risiko, dass aufgrund von Kursbildungen auf illiquiden Markten die Bewertungskurse bestimmter
Wertpapiere von ihren tatséchlichen VerduBerungspreisen abweichen kénnen (Bewertungsrisiko)".
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4. Zusammensetzung des Fondsvermoégens

WERTPAPIERBEZEICHNUNG

Amtlicher Handel und organisierte Mdrkte

Aktien
Shs Novo Nordisk A/S Bearer and/or -B-

N Akt Deutsche Telekom AG
Akt init innovation in traffic systems SE
N Akt Allianz SE

N Akt Muenchener Rueckversicherungs-Gesellschaft AG in

Muenchen vinkuliert

N Akt MTU Aero Engines AG

N Akt mutares SE&Co.KGaA

Vz Akt Dr.Ing.h.c.F.Porsche AG Unitary Vorz-
Akt SAF-HOLLAND SE

Act TotalEnergies SE

Act LVMH Moet Hennessy Louis Vuitton SE
Act Schneider Electric SE

Act Vinci SA

Reg Shs Linde PLC

Az nom ENEL Ente Nazionale per Energia Elettrica SPA
Az nom Reply SPA inativa

Shs Wolters Kluwer N.V.Bearer and

Shs ASML Holding NV Bearer and

Reg Shs Alphabet Inc -A-

Reg Shs Amazon.com Inc

Reg Shs Apple Inc

Reg Shs Booking Holdings Inc

Reg Shs Coca-Cola Co

Reg Shs Dell Technologies Inc -C-
Reg Shs Meta Platforms Inc -A-
Reg Shs McDonalds Corp (950605)
Reg Shs Stryker Corp

Reg Shs Thermo Fisher Scientific Inc
Reg Shs Visa Inc -A-

Summe amtlicher Handel und organisierte Mdarkte
Investmentfonds

Ant Bayerninvest Renten Europa-Fonds
Ant ART Transformer Equities -I Plus-

Ant SSGA SPDR ETFs Europ | PLC - SPDR BB Barc 1-3 Year Eur

Gov Bnd UCITS ETF EUR

Ant SSgA SPDR ETFs Europe Il PLC - SPDR Bloomberg 3-5 Year

Euro Gov Bd UCITS ETF

Ant Xtrackers Il SICAV - Xtrackers Il Eurozone Govern Bon
5-7 UCITS ETF Cap -1C-

Ant Xtrackers Il SICAV - Xtrackers Il EUR Overnight Rate
Swap UCITS ETF Cap -1C-

Ant iShares IV PLC MSCI China Tech UCITS ETF Accum USD

Ant US Opportunities OP FCP Cap

Summe Investmentfonds

Summe Wertpapiervermégen

Bankguthaben

EUR-Guthaben Kontokorrent

Guthaben Kontokorrent in nicht EU-W&hrungen

Summe Bankguthaben

Sonstige Vermdgensgegenstdande

Zinsanspriiche aus Kontokorrentguthaben

Dividendenanspriiche

Depotgebiihren
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WP-NR.

DK0062498333

DE0005557508
DE0005759807
DE0008404005

DE0008430026
DEOOOAOD9PTO
DEOOOA2NB650
DEOOOPAG9113
DEOOOSAFH001
FR0O000120271
FR0O000121014
FRO000121972
FRO000125486
IE000S9YS762
IT0003128367
IT0005282865
NLO000395903
NLO010273215

US02079K3059
US0231351067
UsS0378331005
Us09857L1089
US1912161007
US24703L2025
US30303M1027
Us5801351017
US8636671013
US8835561023
US92826C8394

DEOOOAOQETKT9
DEOOOA3C5CD8

IEOOBEYX5F63

IEOOBS7K8821

LU0290357176

LU0290358497

IEOOONFR7C63
LU0194366240

WHG

DKK

EUR
EUR
EUR

EUR
EUR
EUR
EUR
EUR
EUR
EUR
EUR
EUR
EUR
EUR
EUR
EUR
EUR

usb
usb
usb
usD
usbD
usb
usb
usb
usb
usb
usD

EUR
EUR

EUR

EUR

EUR

EUR

usb
usb

EUR

usb

EUR
usb

EUR
usb

BESTAND
31.08.2024

STK./NOM.

1.300

4.700
2.250
600

400
540
6.205
1.800
9.294
3.100
175
600
1.500
260
15.000
1.500

210

1.100
1.000
600
34
2.000
1.100

350
360
200
400

800
10.000

7.800

13.700

1.350

2.115

61.500
6.920

290.360,92

57.372,12

977,17
331,64

578,51
145,60

KAUFE
ZUGANGE

VERKAUFE
ABGANGE

IM BERICHTSZEITRAUM

1.300

540

1.800

1.500
60

600

1.500
70
370
1.000
600
34
2.000

1.100
320

200

800

9.800

13.700

1.350

61.500

2.000

10.235

KURS

922,2000

25,7100
37,3000
280,9000

488,1000
271,1000
30,5500
70,5200
17,5000
62,7100
677,4000
230,4000
107,6000
427,4000
6,8460
141,8000
155,2500
823,0000

161,7800
172,1200
229,7900

3.890,8100

72,0500
110,7400
518,2200
287,8600
357,9300
611,6800
274,3200

966,6000
75,5400

51,8127

29,0600

227,0532

143,1892

3,1603
283,6700

KURSWERT IN EUR

160.730,95
160.730,95
120.837,00

83.925,00
168.540,00

195.240,00
146.394,00
189.562,75
126.936,00
162.645,00
194.401,00
118.545,00
138.240,00
161.400,00
111.124,00
102.690,00
212.700,00
127.305,00
172.830,00

2.533.314,75
160.496,03
155.230,88
124.345,24
119.306,94
129.960,32
109.861,11
149.558,44

90.864,90
116.211,04
110.331,89
98.961,04
1.365.127,83

4.059.173,53

773.280,00
755.400,00

404.139,06
398.122,00
306.521,82
302.845,16
2.940.308,04
175.287,20
1.770.379,15
1.945.666,35

4.885.974,39

8.945.147,92

290.360,92

51.742,53

342.103,45

977,17

299,10

578,51
131,31

%=-ANTEIL

AM FV

1,73
1,73
1,30
0,90
1,82

2,10
1,58
2,04
1,37
1,75
2,10
1,28
1,49
1,74
1,20
1,11
2,29
1,37
1,86
27,31
1,73
1,67
1,34
1,29
1,40
1,18
1,61
0,98
1,25
1,19
1,07
14,71

43,75
8,34
8,14
4,36
4,29
3,30
3,26

31,69
1,89

19,08

20,97

52,67

96,42

3,13

0,56

3,69

0,01

0,00

0,01
0,00



Verwaltungsgebiihren

Riickstellungen fiir Priifungskosten und sonstige Gebiihren

Summe sonstige Vermégensgegenstdnde

FONDSVERMOGEN

Anteilwert Vollthesaurierungsanteile
Umlaufende Vollthesaurierungsanteile

Anteilwert Vollthesaurierungsanteile
Umlaufende Vollthesaurierungsanteile

Umrechnungskurse/Devisenkurse

ATOO00A09UWS
ATOO00AO9UWS

ATOOOO0A1KKT6
ATOOOOA1KKT6

EUR

EUR

EUR

-298,17

-6.896,61

-4.680,00

Vermoégenswerte in fremder Wahrung zu den Devisen/Umrechnungskursen per 29.08.2024 in EUR umgerechnet

Waéhrung

US Dollar
Dénische Krone

EUR
STK

EUR
STK

Kurs

1,108800
7,458800

WAHREND DES BERICHTSZEITRAUMES ABGESCHLOSSENE GESCHAFTE, SOWEIT SIE NICHT MEHR IN DER VERMOGENSAUFSTELLUNG AUFSCHEINEN:

WERTPAPIERBEZEICHNUNG

Aktien

Act-nom Nestle S.A.nom

Akt GFT Technologies SE

Akt IVU Traffic Technologies AG

Akt Kontron AG nach Kapitalherabsetzung
Akt Mensch und Maschine Software SE
Akt Secunet Security Networks AG

Az nom ENI S.p.A.

N Akt EQS Grp AG

N Akt Siltronic AG

N Akt Technotrans SE

Reg Shs Lululemon Athletica Inc

Reg Shs Nike Inc -B-

Investmentfonds

Ant iShares eb.rexx Government Germany 0-1yr UCITS ETF (DE)
EUR (Dist)

Ant SSGA SPDR ETFs Europe | PLC - SPDR Bloomberg 10+ Year
Euro Gov Bd UCITS ETF

Finanzterminkontrakte

Future on idx DAX DEC2023 Mini (15.12.2023)

Future on idx DAX SEP2023 Mini (15.09.2023)

Future on idx ESTX50 EUR P DEC2023 (15.12.2023)

Future on idx ESTX50 EUR P SEP2023 (15.09.2023)

Future on idx NASDAQ 100 E-Mini DEC2023 Mini (15.12.2023)
Future on idx S&P E-Mini 500 ldx DEC2023 Mini (19.12.2023)
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WP-NR.

CH0038863350
DE0005800601
DE0007448508
ATOOOOAOE9WS5
DE0006580806
DE0007276503
IT0003132476
DE0005494165
DEOOOWAF3001
DEOOOAOXYGA7
US5500211090
US6541061031

DEOOOAOQ4RZ9

IEOOBYSZ6062

DEOO0OC6LWMA41
DEOOOC6LWM33
DEO00C6)GBY9
DEOOOC1TL5V9
BBGO17PGMHT7
BBGO11BQCN48

CHF
EUR
EUR
EUR
EUR
EUR
EUR
EUR
EUR
EUR
usb
usb

EUR

EUR

EUR
EUR
EUR
EUR
usb
usbD

WHG KAUFE
ZUGANGE

3.800

3.500
1.350

1.150
5.000

1.000

12.070

40

37

-298,17

-6.896,61

-4.680,00

-9.888,69

9.277.362,68

180,63
13.095,00000

171,79
40.234,59400

VERKAUFE
ABGANGE

820
3.800
20.219
3.500
1.350

6.400
9.100
1.150
5.000

1.000

23.250

12.070

40

37

0,00

-0,07

-0,05

-0,11

100,00



Der Wert eines Anteiles ergibt sich aus der Teilung des Gesamtwertes des Kapitalanlagefonds
einschlieBlich der Ertragnisse durch die Zahl der Anteile. Der Gesamtwert des Kapitalanlagefonds ist
aufgrund der jeweiligen Kurswerte der zu ihm gehoérigen Wertpapiere, Geldmarktinstrumente und
Bezugsrechte zuzluglich des Wertes der zum Fonds gehérenden Finanzanlagen, Geldbetrage, Guthaben,
Forderungen und sonstigen Rechte abzlglich Verbindlichkeiten, von der Depotbank zu ermitteln.

Das Nettovermogen wird nach folgenden Grundsdatzen ermittelt:

a) Der Wert von Vermédgenswerten, welche an einer Bdrse oder an einem anderen geregelten Markt
notiert oder gehandelt werden, wird grundséatzlich auf der Grundlage des letzten verfigbaren Kurses
ermittelt.

b) Sofern ein Vermdgenswert nicht an einer Bérse oder an einem anderen geregelten Markt notiert oder
gehandelt wird oder sofern fur einen Vermdgenswert, welcher an einer Bérse oder an einem anderen
geregelten Markt notiert oder gehandelt wird, der Kurs den tatséchlichen Marktwert nicht angemessen
widerspiegelt, wird auf die Kurse zuverldssiger Datenprovider oder alternativ auf Marktpreise
gleichartiger Wertpapiere oder andere anerkannte Bewertungsmethoden zuriickgegriffen.

[*JAnleihen mit (0% Min) in der Wertpapierbezeichnung sind floating rates notes. Der flr die Zinsperiode
gultige Zinssatz wird angepasst aber in der Wertpapierbezeichnung nicht ausgewiesen.

Wien, am 2. Dezember 2024
LLB Invest Kapitalanlagegesellschaft m.b.H.
Die Geschéftsfihrung
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5. Bestatigungsvermerk™)
Bericht zum Rechenschaftsbericht
Prifungsurteil

Wir haben den Rechenschaftsbericht der LLB Invest Kapitalanlagegesellschaft m.b.H., Wien, tGber den von
ihr verwalteten

SFC Global Balanced
Miteigentumsfonds gemdaB §2 Abs.1 und 2 InvFG 2011,

bestehend aus der Vermdgensaufstellung zum 31. August 2024, der Ertragsrechnung fir das an diesem
Stichtag endende Rechnungsjahr und den sonstigen in Anlage | Schema B Investmentfondsgesetz 2011
(InvFG 2011) vorgesehenen Angaben, gepruft.

Nach unserer Beurteilung entspricht der Rechenschaftsbericht den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt
ein moglichst getreues Bild der Vermdgens- und Finanzlage zum 31. August 2024 sowie der Ertragslage
des Fonds fir das an diesem Stichtag endende Rechnungsjahr in Ubereinstimmung mit den
Osterreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften und den Bestimmungen des InvFG 2011.

Grundlage fiir das Priifungsurteil

Wir haben unsere Abschlussprifung gemdB § 49 Abs. 5 InvFG 2011 in Ubereinstimmung mit den
Osterreichischen Grundsatzen ordnungsmdfBiger Abschlussprifung durchgefthrt. Diese Grundsatze
erfordern die Anwendung der International Standards on Auditing (ISA). Unsere Verantwortlichkeiten nach
diesen Vorschriften und Standards sind im Abschnitt "Verantwortlichkeiten des Abschlussprifers fir die
Prafung des Rechenschaftsberichts" unseres Bestatigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von
der Gesellschaft unabhéngig in Ubereinstimmung mit den ésterreichischen unternehmensrechtlichen und
berufsrechtlichen Vorschriften und wir haben unsere sonstigen beruflichen Pflichten in Ubereinstimmung
mit diesen Anforderungen erfillt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns bis zum Datum des
Bestatigungsvermerks erlangten Prifungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage fir
unser Prufungsurteil zu diesem Datum zu dienen.

Sonstige Informationen

Die gesetzlichen Vertreter sind fur die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen
umfassen alle Informationen im Rechenschaftsbericht, ausgenommen die Vermdégensaufstellung, die
Ertragsrechnung, die sonstigen in Anlage | Schema B InvFG 2011 vorgesehenen Angaben und den
Bestatigungsvermerk.

Unser Prifungsurteil zum Rechenschaftsbericht erstreckt sich nicht auf diese sonstigen Informationen wir
geben dazu keine Art der Zusicherung.

Im Zusammenhang mit unserer Prifung des Rechenschaftsberichts haben wir die Verantwortlichkeit, diese
sonstigen Informationen zu lesen und dabei zu wirdigen, ob die sonstige Information wesentliche
Unstimmigkeiten zum Rechenschaftsbericht oder zu unseren bei der Abschlussprifung erlangten
Kenntnissen aufweisen oder anderweitig falsch dargestellt erscheinen.

Falls wir auf der Grundlage der von uns zu den vor dem Datum des Bestatigungsvermerks des
Abschlussprifers erlangten sonstigen Informationen durchgefihrten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine
wesentliche falsche Darstellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, Gber diese
Tatsache zu berichten. Wir haben in diesem Zusammenhang nichts zu berichten.

Verantwortlichkeiten der gesetzlichen Vertreter und des Aufsichtsrats fiir den Rechenschaftsbericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich fir die Aufstellung des Rechenschaftsberichts und dafir, dass
dieser in Ubereinstimmung mit den &sterreichischen unternehmensrechtlichen Vorschriften und den
Bestimmungen des InvFG 2011 ein moglichst getreues Bild der Vermdgens-, Finanz- und Ertragslage des
Fonds vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich fur die internen Kontrollen, die sie als
notwendig erachten, um die Aufstellung eines Rechenschaftsberichts zu ermoglichen, der frei von
wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtimern ist.

Der Aufsichtsrat ist verantwortlich fir die Uberwachung des Rechnungslegungsprozesses der Gesellschaft
betreffend den von ihr verwalteten Fonds.
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Verantwortlichkeiten des Abschlusspriifers fiir die Priifung des Rechenschaftsberichts

Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit dariber zu erlangen, ob der Rechenschaftsbericht als Ganzes
frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtimern ist und
einen Bestdtigungsvermerk zu erteilen, der unser Prifungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein
hohes MaB an Sicherheit, aber keine Garantie dafir, dass eine in Ubereinstimmung mit den
Osterreichischen Grundsatzen ordnungsmdaBiger Abschlussprifung, die die Anwendung der ISA erfordern,
durchgefiuhrte Abschlussprifung eine wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets
aufdeckt. Falsche Darstellungen kénnen aus dolosen Handlungen oder Irrtimern resultieren und werden
als wesentlich angesehen, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt verninftigerweise erwartet werden
kénnte, dass sie die auf der Grundlage dieses Rechenschaftsberichts getroffenen wirtschaftlichen
Entscheidungen von Nutzern beeinflussen.

Als Teil einer Abschlussprifung in Ubereinstimmung mit den &sterreichischen Grundsdtzen
ordnungsmdBiger Abschlussprifung, die die Anwendung der ISA erfordern, Uben wir wdhrend der
gesamten Abschlussprifung pflichtgemdlRes Ermessen aus und bewahren eine kritische Grundhaltung.

Darlber hinaus gilt:

- Wir identifizieren und beurteilen die Risiken wesentlicher falscher Darstellungen aufgrund von dolosen
Handlungen oder Irrtimern im Rechenschaftsbericht, planen Prifungshandlungen als Reaktion auf diese
Risiken, fuhren sie durch und erlangen Prifungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als
Grundlage fir unser Prifungsurteil zu dienen. Das Risiko, dass aus dolosen Handlungen resultierende
wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist hdher als ein aus Irrtimern resultierendes,
da dolose Handlungen kollusives Zusammenwirken, Falschungen, beabsichtigte Unvollstandigkeiten,
irrefihrende Darstellungen oder das AuBerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten kénnen.

- Wir gewinnen ein Verstandnis von dem fir die Abschlussprifung relevanten internen Kontrollsystem, um
Prafungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen Umstdnden angemessen sind, jedoch nicht mit
dem Ziel, ein Prafungsurteil zur Wirksamkeit des internen Kontrollsystems der Gesellschaft abzugeben.

- Wir beurteilen die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern dargestellten
geschatzten Werte in der Rechnungslegung und damit zusammenhé&ngende Angaben.

- Wir beurteilen die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Rechenschaftsberichts
einschlieBlich der Angaben sowie ob der Rechenschaftsbericht die zugrunde liegenden Geschdaftsvorfalle
und Ereignisse in einer Weise wiedergibt, dass ein méglichst getreues Bild erreicht wird.

- Wir tauschen uns mit dem Aufsichtsrat unter anderem Uber den geplanten Umfang und die geplante
zeitliche Einteilung der Abschlussprifung sowie Uber bedeutsame Prifungsfeststellungen, einschlieBlich
etwaiger bedeutsamer Mdngel im internen Kontrollsystem, die wir wdhrend unserer Abschlussprifung
erkennen, aus.

Wien
9.12.2024

BDO Assurance GmbH
Wirtschaftsprifungs- u. Steuerberatungsgesellschaft

Mag. Josef Schima e.h.
Wirtschaftsprifer

*) Bei Veroffentlichung oder Weitergabe des Rechenschaftsberichtes in einer von der bestatigten (ungekirzten deutschsprachigen) Fassung
abweichenden Form (zB verkirzte Fassung oder Ubersetzung) darf ohne unsere Genehmigung weder der Bestatigungsvermerk zitiert noch auf unsere
Prufung verwiesen werden.
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Steuerliche Behandlung des SFC Global Balanced

Ein Tatigwerden des Anteilinhabers ist nicht erforderlich

Die auf Basis des gepriften Rechenschaftsberichtes erstellte steuerliche Behandlung und die Detailangaben dazu
sind unter www.llbinvest.at abrufbar.
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Angaben zu Nachhaltigkeit/ESG

Aufgrund der Anlagepolitik bzw. des Anlageziels des Fonds werden im Fondsmanagement
okologische/soziale Kriterien nicht herangezogen bzw. wird eine nachhaltige Investition nicht angestrebt*
("opt-out"). Die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen von Investitionsentscheidungen  auf
Nachhaltigkeitsfaktoren**  sowie Nachhaltigkeitsrisiken gemdB Offenlegungsverordnung™**  werden
aufgrund der/s aktuellen Anlagepolitik bzw. Anlageziels des Fonds beim Fondsmanagement nicht
berlcksichtigt. Die diesem Fonds zugrundeliegende Investitionen bertcksichtigen nicht die EU-Kriterien flr
okologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitdten****. Es werden beim Fondsmanagement keine nachhaltigen
Investitionen*****getdtigt und keine Umweltziele****** verfolgt/angestrebt

* Art. 8 und 9 Verordnung (EU) 2019/2088 ("Offenlegungsverordnung", "Sustainable Finance Disclosure Regulation", "SFDR")
** Art 4 Abs 1 und Art 7 Abs 1 der Verordnung (EU) 2019/2088; sogen. "principal adverse impact" oder "PAI"

*** Art 6 Abs 1 Verordnung (EU) 2019/2088

**** Art. 7 der Verordnung (EU) 2020/852

*F*x* Art 2 Ziffer 17 der Verordnung (EU) 2019/2088

FHREFEE Art. 9 iV Art 5 und 6 der Verordnung (EU) 2020/852

18



Fondsbestimmungen gemap InvFG 2011

Die Fondsbestimmungen fir den Investmentfonds SFC Global Balanced, Miteigentumsfonds gemap
Investmentfondsgesetz 2011 idgF (InvFG), wurden von der Finanzmarktaufsicht (FMA) genehmigt.

Der Investmentfonds ist ein Organismus zur gemeinsamen Veranlagung in Wertpapieren (OGAW) und wird von

der LLB Invest Kapitalanlagegesellschaft m.b.H. (nachstehend ,Verwaltungsgesellschaft” genannt) mit Sitzin Wien
verwaltet.

Artikel 1 - Miteigentumsanteile

Die Miteigentumsanteile werden durch Anteilscheine (Zertifikate) mit Wertpapiercharakter verkorpert, die auf
Inhaber lauten.

Die Anteilscheine werden in Sammelurkunden je Anteilsgattung dargestellt. Effektive Sticke konnen daher nicht
ausgefolgt werden.

Artikel 2 - Depotbank (Verwahrstelle)

Die fur den Investmentfonds bestellte Depotbank (Verwahrstelle) ist die Liechtensteinische Landesbank
(Osterreich) AG, Wien.

Zahlstellen fur Anteilscheine sind die Depotbank (Verwahrstelle) oder sonstige im Prospekt genannten Zahlstellen.

Artikel 3 - Veranlagungsinstrumente und —grundsatze

Fur den Investmentfonds diirfen nachstehende Vermogenswerte nach MaRgabe des InvFG ausgewahlt
werden.

Der SFC Global Balanced strebt als Anlageziel Ertragsteigerung an.

Fir den Investmentfonds werden bis zu 100 v.H. des Fondsvermogens direkt oder indirekt lber andere
Investmentfonds oder derivative Instrumente Aktien und Aktien gleichwertige Wertpapiere internationaler und
international tatiger Unternehmen erworben, mindestens jedoch 25 v.H. in borsennotierte Aktien in Form von
direkt erworbener Einzeltitel.

Desweiteren konnen direkt oder indirekt Uber andere Investmentfonds oder derivative Instrumente gemeinsam
mit den Geldmarktinstrumenten bis zu 75 v.H. des Fondsvermdgens Schuldverschreibungen oder sonstige
verbriefte Schuldtitel erworben werden.

Die nachfolgenden Veranlagungsinstrumente werden unter Einhaltung der obig ausgefuihrten Beschreibung fur
das Fondsvermogen erworben.

- Wertpapiere

Wertpapiere (einschlieRlich Wertpapiere mit eingebetteten derivativen Instrumenten) diirfen bis zu 100 v.H. des
Fondsvermdgens erworben werden.

- Geldmarktinstrumente
Geldmarktinstrumente diirfen bis zu 75 v.H. des Fondsvermogens erworben werden.
- Wertpapiere und Geldmarktinstrumente

Der Erwerb nicht voll eingezahlter Wertpapiere oder Geldmarktinstrumente und von Bezugsrechten auf solche
Instrumente oder von nicht voll eingezahlten anderen Finanzinstrumenten ist zulassig.

Wertpapiere und Geldmarktinstrumente durfen erworben werden, wenn sie den Kriterien betreffend die Notiz oder
den Handel an einem geregelten Markt oder einer Wertpapierborse gemaR InvFG entsprechen.

Wertpapiere und Geldmarktinstrumente, die dieim vorstehenden Absatz genannten Kriterien nicht erfillen, dirfen

insgesamt bis zu 10 v.H. des Fondsvermaogens erworben werden.
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- Anteile an Investmentfonds

Anteile an Investmentfonds (OGAW, OGA) dirfen jeweils bis zu 20 v.H. des Fondsvermdgens und insgesamt bis
zu 75 v.H. des Fondsvermogens erworben werden, sofern diese (OGAW bzw. OGA) ihrerseits jeweils zu nicht mehr
als 10 v.H. des Fondsvermaogens in Anteile anderer Investmentfonds investieren.

Anteile an OGA diirfen insgesamt bis zu 30 v.H. des Fondsvermogens erworben werden.

- Derivative Instrumente

Derivative Instrumente diirfen als Teil der Anlagestrategie bis zu 75 v.H. des Fondsvermdgens und zur Absicherung
eingesetzt werden.

- Risiko-Messmethode des Investmentfonds

Der Investmentfonds wendet folgende Risikomessmethode an:

Commitment Ansatz

Der Commitment Wert wird gemaft dem 3. Hauptstiick der 4. Derivate-Risikoberechnungs- und MeldeV idgF
ermittelt.

- Sichteinlagen oder kiindbare Einlagen

Sichteinlagen und kiindbare Einlagen mit einer Laufzeit von hochstens 12 Monaten durfen bis zu 75 v.H. des
Fondsvermogens gehalten werden.

Es ist kein Mindestbankguthaben zu halten.

Im Rahmen von Umschichtungen des Fondsportfolios und/oder der begriindeten Annahme drohender Verluste
kann der Investmentfonds einen hoheren Anteil an Sichteinlagen oder kiindbaren Einlagen mit einer Laufzeit von
hochstens 12 Monaten aufweisen.

Voriibergehend aufgenommene Kredite

Die Verwaltungsgesellschaft darf fir Rechnung des Investmentfonds voriibergehend Kredite bis zur Hohe von 10
v.H. des Fondsvermogens aufnehmen.

- Pensionsgeschifte

Nicht anwendbar.

- Wertpapierleihe

Nicht anwendbar.

- Der Erwerb von Veranlagungsinstrumenten ist nur einheitlich fir den ganzen Investmentfonds und nicht fur
eine einzelne Anteilsgattung oder eine Gruppe von Anteilsgattungen zulassig.

- Dies gilt jedoch nicht fur Wahrungssicherungsgeschafte. Diese konnen auch ausschlieflich zugunsten einer

einzigen Anteilsgattung abgeschlossen werden. Ausgaben und Einnahmen aufgrund eines
Wahrungssicherungsgeschafts werden ausschlieRlich der betreffenden Anteilsgattung zugeordnet.

Artikel 4 - Modalitaten der Ausgabe und Riicknahme
Die Berechnung des Anteilswertes erfolgt in EUR.

Der Wert der Anteile wird an jedem Osterreichischen Bankarbeitstag, ausgenommen Karfreitag und Silvester,
ermittelt.

- Ausgabe und Ausgabeaufschlag
Die Ausgabe erfolgt zu jedem Osterreichischen Bankarbeitstag, ausgenommen Karfreitag und Silvester.

Der Ausgabepreis ergibt sich aus dem Anteilswert zuziiglich eines Aufschlages pro Anteil in Hohe von bis zu max.
5 v.H. zur Deckung der Ausgabekosten der Verwaltungsgesellschaft, aufgerundet auf die nachsten 10 Cent.

Die Ausgabe der Anteile ist grundsatzlich nicht beschrankt, die Verwaltungsgesellschaft behalt sich jedoch vor, die

Ausgabe von Anteilscheinen vorlibergehend oder vollstandig einzustellen.
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Es liegt im Ermessen der Verwaltungsgesellschaft eine Staffelung des Ausgabeaufschlags vorzunehmen.

- Riicknahme und Riicknahmeabschlag

Die Riicknahme erfolgt zu jedem osterreichischen Bankarbeitstag, ausgenommen Karfreitag und Silvester.
Der Ruicknahmepreis entspricht dem Anteilswert abgerundet auf die nachsten 10 Cent.

Es fallt kein Ricknahmeabschlag an.

AufVerlangen eines Anteilinhabers ist diesem sein Anteil an dem Investmentfonds zum jeweiligen Riicknahmepreis
gegen Ruckgabe des Anteilscheines auszuzahlen.

Artikel 5 - Rechnungsjahr

Das Rechnungsjahr des Investmentfonds ist die Zeit vom 01.09. bis zum 31.08.

Artikel 6 - Anteilsgattungen und Ertragnisverwendung

Flr den Investmentfonds konnen sowohl Ausschiittungsanteilscheine und/oder Thesaurierungsanteilscheine mit
KESt-Auszahlung als auch Thesaurierungsanteilscheine ohne KESt--Auszahlung und zwar jeweils tUber einen Anteil
oder Bruchteile davon ausgegeben werden.

Fur diesen Investmentfonds konnen verschiedene Gattungen von Anteilscheinen ausgegeben werden. Die Bildung
der Anteilsgattungen sowie die Ausgabe von Anteilen einer Anteilsgattung liegen im Ermessen der
Verwaltungsgesellschaft.

- Ertragnisverwendung bei Ausschiittungsanteilscheinen (Ausschiitter)

Die wahrend des Rechnungsjahres vereinnahmten Ertragnisse (Zinsen und Dividenden) konnen nach Deckung der
Kosten nach dem Ermessen der Verwaltungsgesellschaft ausgeschiittet werden. Eine Ausschiittung kann unter
Berlicksichtigung der Interessen der Anteilinhaber unterbleiben. Ebenso steht die Ausschittung von Ertragen aus
der Verauferung von Vermogenswerten des Investmentfonds einschlieflich von Bezugsrechten im Ermessen der
Verwaltungsgesellschaft. Eine Ausschuttung aus der Fondssubstanz sowie Zwischenausschittungen sind
zulassig.

Das Fondsvermogen darf durch Ausschittungen in keinem Fall das im Gesetz vorgesehene Mindestvolumen fur
eine Kiindigung unterschreiten.

Die Betrage sind an die Inhaber von Ausschiittungsanteilscheinen ab 15.10. des folgenden Rechnungsjahres
auszuschutten, der Rest wird auf neue Rechnung vorgetragen.

Jedenfalls ist ab dem 15.10. der gemadp InvFG ermittelte Betrag auszuzahlen, der zutreffendenfalls zur Deckung
einer auf den ausschuttungsgleichen Ertrag des Anteilscheines entfallenden Kapitalertragsteuerabfuhrpflicht zu
verwenden ist, es sei denn, die Verwaltungsgesellschaft stellt durch Erbringung entsprechender Nachweise von
den depotfuhrenden Stellen sicher, dass die Anteilscheine im Auszahlungszeitpunkt nur von Anteilinhabern
gehalten werden kénnen, die entweder nicht der inlandischen Einkommen- oder Korperschaftssteuer unterliegen
oder bei denen die Voraussetzungen fiur eine Befreiung gemap § 94 des Einkommensteuergesetzes bzw. fur eine
Befreiung von der Kapitalertragsteuer vorliegen.

- Ertragnisverwendung bei Thesaurierungsanteilscheinen mit KESt-Auszahlung (Thesaurierer)

Die wahrend des Rechnungsjahres vereinnahmten Ertragnisse nach Deckung der Kosten werden nicht
ausgeschuttet. Es ist bei Thesaurierungsanteilscheinen ab 15.10. der gemaf InvFG ermittelte Betrag auszuzahlen,
der zutreffendenfalls zur Deckung einer auf den ausschuttungsgleichen Ertrag des Anteilscheines entfallenden
Kapitalertragsteuerabfuhrpflicht zu verwenden ist, es sei denn, die Verwaltungsgesellschaft stellt durch
Erbringung entsprechender Nachweise durch die depotfihrenden Stellen sicher, dass die Anteilscheine im
Auszahlungszeitpunkt nur von Anteilinhabern gehalten werden konnen, die entweder nicht der inlandischen
Einkommen- oder Korperschaftssteuer unterliegen oder bei denen die Voraussetzungen fur eine Befreiung gemap
§ 94 des Einkommensteuergesetzes bzw. fur eine Befreiung von der Kapitalertragsteuer vorliegen.
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- Ertragnisverwendung bei Thesaurierungsanteilscheinen ohne KESt-Auszahlung
(Vollthesaurierer)

Die wahrend des Rechnungsjahres vereinnahmten Ertragnisse nach Deckung der Kosten werden nicht
ausgeschuttet. Es wird keine Auszahlung gemaR InvFG vorgenommen. Der fur das Unterbleiben der KESt-
Auszahlung auf den Jahresertrag gemaf InvFG maRgebliche Zeitpunkt ist jeweils ab 15.10. des folgenden
Rechnungsjahres.

Die Verwaltungsgesellschaft stellt durch Erbringung entsprechender Nachweise von den depotfiihrenden Stellen
sicher, dass die Anteilscheine im Auszahlungszeitpunkt nur von Anteilinhabern gehalten werden konnen, die
entweder nicht der inlandischen Einkommen- oder Korperschaftssteuer unterliegen oder bei denen die
Voraussetzungen fur eine Befreiung gemap § 94 des Einkommensteuergesetzes bzw. fur eine Befreiung von der
Kapitalertragsteuer vorliegen.

Werden diese Voraussetzungen zum Auszahlungszeitpunkt nicht erfillt, ist der gemaR InvFG ermittelte Betrag
durch Gutschrift des jeweils depotfihrenden Kreditinstituts auszuzahlen.

- Ertragnisverwendung bei Thesaurierungsanteilscheinen ohne KESt-Auszahlung
(Vollthesaurierer Auslandstranche)

Der Vertrieb der Thesaurierungsanteilscheine ohne KESt-Auszahlung erfolgt ausschlieRlich im Ausland.

Die wahrend des Rechnungsjahres vereinnahmten Ertragnisse nach Deckung der Kosten werden nicht
ausgeschuttet. Es wird keine Auszahlung gemap InvFG vorgenommen.

Die Verwaltungsgesellschaft stellt durch Erbringung entsprechender Nachweise sicher, dass die Anteilscheine im
Auszahlungszeitpunkt nur von Anteilinhabern gehalten werden konnen, die entweder nicht der inlandischen
Einkommen- oder Korperschaftssteuer unterliegen oder bei denen die Voraussetzungen fir eine Befreiung gemap
§ 94 des Einkommensteuergesetzes bzw. fur eine Befreiung von der Kapitalertragsteuer vorliegen.

Artikel 7 - Verwaltungsgebiihr, Ersatz von Aufwendungen, Abwicklungsgebiihr

Die Verwaltungsgesellschaft erhalt fur ihre Verwaltungstatigkeit eine jahrliche Vergutung, die sich aus einer fixen
und einer variablen Komponente zusammensetzt.

Die fixe Vergltung betragt bis zu 1,5 v.H. p.a. des Fondsvermdgens, die aufgrund der Monatsendwerte berechnet
und taglich abgegrenzt sowie monatlich ausbezahlt wird.

Die variable Verglitung® betragt bis zu 10 v.H. der positiven Wertentwicklung des Fonds innerhalb eines
Rechnungsjahres, unter Anwendung der sogenannten "High-on-High Methode". Die "High-on-High Methode" ist
ein Modell, bei welchem die variable Vergutung nur dann berechnet und verrechnet werden darf, wenn bei der
Wertentwicklung des Fonds der hochste Nettoinventarwert pro Anteil (= sogenannte "High-Water-Mark") erreicht
wurde.

Die variable Vergutung wird taglich berechnet und abgegrenzt, dh sie reduziert dadurch den tdglichen
Nettoinventarwerts des Fonds. Die variable Vergutung wird aufgrund der Werte am Ende des Rechnungsjahres des
Fonds berechnet und zum Ende des Rechnungsjahres des Fonds an die Verwaltungsgesellschaft ausbezahlt.

Die variable Vergtitung verringert den Anlageertrag des Fonds. Bei SchlieRung oder Fusion des Fonds vor Ende des
Rechnungsjahres, steht die variable Vergutung nicht zu.

Beispiel der gegenstandlichen variablen Vergiitung (unter der Voraussetzung, dass die "High-Water-Mark" bei EUR
100 liegt): steigt die Wertentwicklung des Fonds pro Anteil innerhalb des Rechnungsjahres von EUR 100 auf EUR
110, so stehen der Verwaltungsgesellschaft 10 v.H. der Differenz iHv EUR 10 an variabler Verglitung zu, dies sind in
diesem Beispiel EUR 1.

Es liegt im Ermessen der Verwaltungsgesellschaft, eine Staffelung der Verwaltungsgebiihr vorzunehmen.

Die Verwaltungsgesellschaft hat Anspruch auf Ersatz aller durch die Verwaltung entstandenen Aufwendungen.

*auch "Performancegebuhr” oder "erfolgsabhangige Vergutung" genannt
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Die Kosten bei Einfuhrung neuer Anteilsgattungen fur bestehende Sondervermdgen werden zu Lasten der
Anteilspreise der neuen Anteilsgattungen in Rechnung gestellt.

Bei Abwicklung des Investmentfonds erhadlt die abwickelnde Stelle eine Vergutung von 0,5 v.H. des
Fondsvermogens.

Nahere Angaben und Erlauterungen zu diesem Investmentfonds finden sich im Prospekt.

SFC Global Balanced

23



Anhang
Liste der Borsen mit amtlichem Handel und von organisierten Markten

1. Borsen mit amtlichem Handel und organisierten Markten in den Mitgliedstaaten des EWR sowie Borsen
in europdischen Landern auferhalb der Mitgliedstaaten des EWR, die als gleichwertig mit geregelten
Markten gelten

Jeder Mitgliedstaat hat ein aktuelles Verzeichnis der von ihm genehmigten Markte zu fuhren. Dieses Verzeichnis ist
den anderen Mitgliedstaaten und der Kommission zu Ubermitteln.

Die Kommission ist gemaf dieser Bestimmung verpflichtet, einmal jahrlich ein Verzeichnis der ihr mitgeteilten
geregelten Markte zu verdffentlichen.

Infolge verringerter Zugangsschranken und der Spezialisierung in Handelssegmente ist das Verzeichnis der
.geregelten Markte “groReren Veranderungen unterworfen. Die Kommission wird daher neben der jahrlichen
Veroffentlichung eines Verzeichnisses im Amtsblatt der Europaischen Union eine aktualisierte Fassung auf ihrer
offiziellen Internetsite zuganglich machen.

1.1. Das aktuell giiltige Verzeichnis der geregelten Markte finden Sie unter

https://registers.esma.europa.eu/publication/searchRegister?core=esma_registers upreg'?

1.2. Folgende Borsen sind unter das Verzeichnis der Geregelten Mdrkte zu subsumieren:

1.2.1. Luxemburg Euro MTF Luxemburg
1.2.2. Schweiz SIX Swiss Exchange AG, BX Swiss AG3

1.3. Gemap §67 Abs. 2 Z 2 InvFG anerkannte Markte im EWR:
Markte im EWR, die von den jeweils zustandigen Aufsichtsbehorden als anerkannte Markte eingestuft werden.

2.Borsen in europdischen Landern auerhalb der Mitgliedstaaten des EWR

2.1. Bosnien Herzegowina:  Sarajevo, Banja Luka

2.2. Montenegro: Podgorica

2.3. Russland: Moscow Exchange

2.4. Serbien: Belgrad

2.5. Turkei: Istanbul (betr. Stock Market nur "National Market")

3.Borsen in auRereuropdischen Landern

3.1. Australien: Sydney, Hobart, Melbourne, Perth

3.2. Argentinien: Buenos Aires

3.3. Brasilien: Rio de Janeiro, Sao Paulo

3.4. Chile: Santiago

3.5. China: Shanghai Stock Exchange, Shenzhen Stock Exchange
3.6. Hongkong: Hongkong Stock Exchange

3.7. Indien: Mumbay

3.8. Indonesien: Jakarta

3.9. Israel: Tel Aviv

1zum Offnen des Verzeichnisses in der Spalte links unter ,Entity Type" die Einschrankung auf ,Regulated market" auswahlen und
auf ,Search” (bzw. auf ,Show table columns” und ,Update") klicken. Der Link kann durch die ESMA geandert werden.

2 Sobald das Vereinigte Kénigreich GroRbritannien und Nordirland (GB) aufgrund des Ausscheidens aus der EU seinen Status als
EWR-Mitgliedstaat verliert, verlieren in weiterer Folge auch die dort ansassigen Borsen / geregelten Markte ihren Status als EWR-
Borsen / geregelte Markte. Fur diesen Fall weisen wir darauf hin, dass die in GB ansassigen Borsen und geregelten Markte

Cboe Europe Equities Regulated Market — Integrated Book Segment, London Metal Exchange, Cboe Europe Equities Regulated
Market — Reference Price Book Segment, Cboe Europe Equities Regulated Market — Off-Book Segment, London Stock Exchange
Regulated Market (derivatives), NEX Exchange Main Board (non-equity), London Stock Exchange Regulated Market, NEX
Exchange Main Board (equity), Euronext London Regulated Market, ICE FUTURES EUROPE, ICE FUTURES EUROPE -
AGRICULTURAL PRODUCTS DIVISION, ICE FUTURES EUROPE - FINANCIAL PRODUCTS DIVISION, ICE FUTURES EUROPE -
EQUITY PRODUCTS DIVISION und Gibraltar Stock Exchange

als in diesen Fondsbestimmungen ausdriicklich vorgesehene Borsen bzw. anerkannte geregelte Markte eines Drittlandes im
Sinne des InvFG 2011 bzw. der OGAW-RL gelten.”

3 Aufgrund des Auslaufens der Borsenaquivalenz fur die Schweiz sind die SIX Swiss Exchange AG und die BX Swiss AG bis auf
Weiteres unter Punkt 2 "Borsen in europaischen Landern aufterhalb der Mitgliedstaaten des EWR" zu subsumieren.
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3.10.
3.11.

3.12

3.13.
3.14.
3.15.
3.16.

3.17

3.18.
3.19.
3.20.
3.21.
3.22.
3.23.

3.24.
3.25.

Japan: Tokyo, Osaka, Nagoya, Fukuoka, Sapporo
Kanada: Toronto, Vancouver, Montreal
Kolumbien: Bolsa de Valores de Colombia

Korea: Korea Exchange (Seoul, Busan)
Malaysia: Kuala Lumpur, Bursa Malaysia Berhad
Mexiko: Mexiko City

Neuseeland: Wellington, Auckland

Peru Bolsa de Valores de Lima

Philippinen: Philippine Stock Exchange

Singapur: Singapur Stock Exchange

Sudafrika: Johannesburg

Taiwan: Taipei

Thailand: Bangkok

USA: New York, NYCE American, New York

Stock Exchange (NYSE), Philadelphia, Chicago, Boston, Cincinnati, Nasdaq
Venezuela: Caracas
Vereinigte Arabische
Emirate: Abu Dhabi Securities Exchange (ADX)

4. Organisierte Markte in Lindern auferhalb der Mitgliedstaaten der Europdischen Union

4.1.
4.2.
4.3.
4.4.

45.

Japan: Over the Counter Market
Kanada: Over the Counter Market
Korea: Over the Counter Market
Schweiz: Over the Counter Market
der Mitglieder der International Capital Market Association (ICMA), Zirich
USA Over The Counter Market (unter behordlicher Beaufsichtigung wie z.B.

durch SEC, FINRA)

5. Borsen mit Futures und Options Markten

5.1. Argentinien: Bolsa de Comercio de Buenos Aires

5.2. Australien: Australian Options Market, Australian
Securities Exchange (ASX)

5.3. Brasilien: Bolsa Brasiliera de Futuros, Bolsa de Mercadorias & Futuros, Rio de
Janeiro Stock Exchange, Sao Paulo Stock Exchange

5.4. Hongkong: Hong Kong Futures Exchange Ltd.

5.5. Japan: Osaka Securities Exchange, Tokyo International Financial Futures
Exchange, Tokyo Stock Exchange

5.6. Kanada: Montreal Exchange, Toronto Futures Exchange

5.7. Korea: Korea Exchange (KRX)

5.8. Mexiko: Mercado Mexicano de Derivados

5.9. Neuseeland: New Zealand Futures & Options Exchange

5.10.  Philippinen: Manila International Futures Exchange

5.11.  Singapur: The Singapore Exchange Limited (SGX)

5.12.  Sudafrika: Johannesburg Stock Exchange (JSE), South African Futures Exchange
(SAFEX)

5.13.  Tdurkei: TurkDEX

5.14.  USA: NYCE American, Chicago Board Options
Exchange, Chicago Board of Trade, Chicago Mercantile Exchange, Comex,
FINEX, ICE Future US Inc. New York, Nasdaqg, New York Stock Exchange, Boston
Options Exchange (BOX)

Exchange (BOX)

SFC Global Balanced

25



	Deckblatt
	Organe
	REBE
	5Jahresvergleich
	ErtRechEntwFV
	Fondsergebnis
	EntwFV
	Vermögensaufstellung
	Vermögensaufstellung_Text
	Bestätigungsvermerk
	KEST
	ESG_Kriterien
	FB2_SFC Global Balanced.pdf
	Anhang
	1. Börsen mit amtlichem Handel und organisierten Märkten in den Mitgliedstaaten des EWR sowie Börsen in europäischen Ländern außerhalb der Mitgliedstaaten des EWR, die als gleichwertig mit geregelten Märkten gelten
	2. Börsen in europäischen Ländern außerhalb der Mitgliedstaaten des EWR
	3. Börsen in außereuropäischen Ländern
	4. Organisierte Märkte in Ländern außerhalb der Mitgliedstaaten der Europäischen Union
	5. Börsen mit Futures und Options Märkten





